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Protokoll: Ausschuss für Wirtschaft 
und Wohnen des Gemeinde-
rats der Landeshauptstadt 
Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

39 

8 

 Verhandlung Drucksache: 99/2019 
      

GZ: WFB 

Sitzungstermin: 29.03.2019 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Fuhrmann 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Frau Sabbagh / fr 

 

Betreff: 
 

 

Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle 
Sanierung Hegel-Saal 
Baubeschluss 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen 
vom 21.03.2019, GRDrs 99/2019, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Den baulichen Maßnahmen für die Sanierung des Kultur- und Kongresszentrums 

(Bereich Hegel-Saal), der Tiefgarage (Teil Liederhalle/Bosch-Areal) sowie des 
Vorplatzes gemäß der Kostenermittlung vom 4. März 2019 mit voraussichtlichen 
Gesamtkosten der Baumaßnahme bis Fertigstellung in Höhe von 28,3 Mio. EUR 
netto wird zugestimmt. In der Kostenermittlung sind Mehrkosten von 3,8 Mio. EUR 
netto enthalten. 

 

2. Die in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG wird im Rahmen der 
bestehenden Vereinbarung über die Projektleitung zur Sanierung des Kultur- und 
Kongresszentrums Liederhalle mit der Umsetzung der Sanierung bis zur Fertig-
stellung (LPH 6 und 7 -restliche Ausschreibungen und Vergaben-, LPH 8 -
Bauüberwachung- und LPH 9 -Objektbetreuung und Dokumentation-) und der 
Durchführung der notwendigen Vergaben beauftragt. 
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3. Der städtische Gesamtaufwand beträgt 28,3 Mio. EUR netto. 
 
 Im Doppelhaushalt 2018/2019 und der mittelfristigen Finanzplanung sind beim 

Projekt 7.233118 Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle, Sanierung, AuszGr. 
7871 Hochbaumaßnahmen, Gesamtkosten von 24,5 Mio. EUR netto veranschlagt.  

 
 Die Mehrkosten von insgesamt 3,8 Mio. EUR netto werden durch das Liegen-

schaftsamt als Vorbelastung zum Doppelhaushalt 2020/2021 angemeldet. 
 
 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
 
 
BM Fuhrmann stellt fest: 
 
 Der Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen stimmt dem Beschlussantrag ohne 

Aussprache einmütig zu. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Sabbagh / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat WFB 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Liegenschaften und Wohnen (2) 
 in.Stuttgart 
 Stadtkämmerei (2) 
 weg. UTA, VA, GR 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. Rechnungsprüfungsamt 
 3. L/OB-K 
 4. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. Gruppierung FDP 
 7. Gruppierung BZS23 
 8. SchUB 
 9. AfD 

 10. LKR 
 
 


